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Die hier dargestellten Messwerte stammen von Messpunkten in 6 cm Mauertiefe. Physikalisch bedingt sind im Kern der Mauer erheblich höhere Feuchtewerte vorhanden.

Die Nachweiserbringung kann mit einem Mikrowellen-Messgerät erfolgen (TROTEC 2000 S, Messtiefe 30 cm).
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Elektrophysikalische Mauerentfeuchtung

Ermitage, St. Petersburg (Russland)

Trocknungsverlauf

- Messung erfolgt/Messpunkt im oberen Teil der Wand, kurz unter der Decke (Höhe ca. 2,50 m)
- Messung erfolgt/Messpunkt im mittleren Teil der Wand, etwa Augenhöhe (Höhe ca. 1,50 m)
- Messung erfolgt/Messpunkt im unteren Teil der Wand, knapp über dem Boden (Höhe ca. 0,50 m)

Messpunkte 1-6
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Die hier dargestellten Messwerte stammen von Messpunkten in 6 cm Mauertiefe. Physikalisch bedingt sind im Kern der Mauer erheblich höhere Feuchtewerte vorhanden.

Die Nachweiserbringung kann mit einem Mikrowellen-Messgerät erfolgen (TROTEC 2000 S, Messtiefe 30 cm).
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Elektrophysikalische Mauerentfeuchtung

Ermitage, St. Petersburg (Russland)

Trocknungsverlauf

- Messung erfolgt/Messpunkt im oberen Teil der Wand, kurz unter der Decke (Höhe ca. 2,50 m)
- Messung erfolgt/Messpunkt im mittleren Teil der Wand, etwa Augenhöhe (Höhe ca. 1,50 m)
- Messung erfolgt/Messpunkt im unteren Teil der Wand, knapp über dem Boden (Höhe ca. 0,50 m)
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Die hier dargestellten Messwerte stammen von Messpunkten in 6 cm Mauertiefe. Physikalisch bedingt sind im Kern der Mauer erheblich höhere Feuchtewerte vorhanden.

Die Nachweiserbringung kann mit einem Mikrowellen-Messgerät erfolgen (TROTEC 2000 S, Messtiefe 30 cm).
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Elektrophysikalische Mauerentfeuchtung

Ermitage, St. Petersburg (Russland)

Trocknungsverlauf

- Messung erfolgt/Messpunkt im oberen Teil der Wand, kurz unter der Decke (Höhe ca. 2,50 m)
- Messung erfolgt/Messpunkt im mittleren Teil der Wand, etwa Augenhöhe (Höhe ca. 1,50 m)
- Messung erfolgt/Messpunkt im unteren Teil der Wand, knapp über dem Boden (Höhe ca. 0,50 m)
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Îòìå÷åííûå çäåñü äàííûå ñîîòâåòñâòóþò òî÷êàì çàìåðîâ íà ãëóáèíó ñòåíû 6 ñì. Â ñîîòâåòñòâèè ñ ôèçè÷åñêèìè ñâîéñòâàìè â ãëóáèíå ñòåíû óðîâåíü âëàæíîñòè íàèáîëåå ñóùåñòâåííåí.

Ïîýòîìó íàèáîëåå òî÷íûå çàìåðû ìîãóò áûòü äîñòèãíóòû ïðè ïîìîùè ìè ðîâîëíîâîãî ïðèáîðà (TROTEC 2000 S, )ê ãëóáèíà çàìåðîâ 30 ñì

Durchschnittlich in den

Mauern enthaltene

Schadensfeuchte

Werteermittlung aus

18 Messpunkten
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Werteermittlung aus
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